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Ändert eure Gedanken der Angst in Gedanken der Zu-
versicht an den göttlichen Geist der Alleinheit!

Glaubt unerschütterlich an seine Hilfe und ihr werdet 
sie erhalten!

Nun könnt ihr es euch leicht vorstellen, wenn ihr nicht 
einmal in der Lage seid, euch selbst zu meistern, wie wollt ihr 
dann alles, was ungefiltert von außen auf euch einströmt, verar-
beiten? In der modernen jetzigen Welt übernimmt das Fernsehen, 
die Radiosender, aber auch die gesamte Medienwelt, Einfluss auf 
jeden von euch. Positive als auch negative Informationen werden 
so an euch weitergegeben. Von überall her wandern versteckte 
Informationen in euer Ohr, weil es nach außen Worte nicht se-
lektieren kann. Es ist darauf getrimmt, nur das bewusst wahrzu-
nehmen, was es auch hört. Es gibt offene, aber auch verschlossene 
Laute. Es sind aber die verschlossenen, die den Schaden in euch 
anrichten können. Denn sie treffen euch wie ein Wurfpfeil aus 
Eis, der erst in euch auftaut, um dann in euch zu versickern. Aber 
genau das Versickerte ist es, das unbemerkt seine Saat in euch 
setzt und sie zum Wachsen bringt.

Es gibt ein Tor zur Verdammnis, das in jedem Menschen 
angelegt ist. Doch nur wenn dieses Tor wissentlich geöffnet ist, 
kann das Böse aus dem dunklen Tor herauskommen. Das Böse 
wird versuchen zu betrügen und das Böse hat keine Skrupel, 
euch zu vernichten. Alles wird es versuchen, um zu seinem Erfolg 
zu kommen. Das Tor ist in euch selbst angelegt Anstelle andere 
Menschen zu kontrollieren, solltet ihr besser die eigenen unbe-
wussten negativen Kräfte in euch und um euch herum stets im 
Visier eurer Aufmerksamkeit haben! Wenn ihr über andere Men-
schen Urteile fällt, werdet ihr damit nicht glücklich sein. Ihr wer-
det es an Gefühlen erkennen, die ihr im ersten Moment nicht zu 
erklären vermögt, denn es hat damit zu tun, dass ihr euch von 
Gott entfernt habt. 


